
Ihr IPSU-Therapeutenteam

Kostenfreie psychologische Unterstützungsangebote für Flut-
betroffene aus den Kommunen: 

Schleiden, Hellenthal und Kall
 
Die Auswirkungen der Flutkatastrophe 2021 sind bei den 
Betroffenen oftmals kein isoliertes Thema, in vielen Fällen 
hat das Erleben der Ereignisse, überwunden geglaubte oder 
verdrängte seelische Verletzungen erneut offenbar werden 
lassen. Diese können nun die Lebens- und Leistungsqualität 
stark beinträchtigen. Das gilt nicht nur für direkt oder indirekt 
von der Flut Betroffene, sondern auch für beteiligte Einsatz-
kräfte oder Helfer, die unmittelbar nach der Katastrophe vor 
Ort tätig waren.

Für die IPSU ist ein multiprofessionelles Team mit vielfältigen 
Kompetenzen und Qualifizierungen zusammengestellt worden, 
dass auf diese Anforderungen bedarfsgerecht reagieren und 
Betroffene optimal unterstützen kann, um Herausforderungen 
zu bewältigen und um Folgeschäden vorbeugend zu begegnen.



Interkommunale 
Psychosoziale Unterstützung (IPSU)
Hilfszentrum Schleidener Tal 
Kölner Str. 10
53937 Schleiden-Gemünd
Tel: 	 02444 9129746   
Hotline: 	 06723 685767
E-Mail: 	 ipsu@malteser.org

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.	09:00 – 17:00 Uhr
Fr. 	 09:00 – 14:00 Uhr
Sa. 	 09:00 – 13:00 Uhr

Marco Hennewald, Verwaltung

Nach einer professionellen Einschätzung (Clearing) bietet 
die IPSU u. a. nachstehende Leistungen für Erwachsene, 
Kinder- und Jugendliche an:

Medizinisch-psychologische Beratung
• psychologische Beratung
• aufsuchende Beratung mit Beratungsmobil
• soziale Beratung
• Seelsorge
• stabilisierende Psychotherapie im Einzel- und Gruppensetting
• Langzeitpsychotherapie
• Traumatherapie
 
Unsere Therapeuten und Berater arbeiten mit den  
nachstehenden Verfahren:
• psychodynamische Psychotherapie
• Verhaltenstherapie
• Gestalttherapie
• systemische Therapie
• kreativpsychologische und körperorientierte Verfahren
 
Sonderformate:
• �Online-Beratungs- und Chatangebot für Jugendliche  

(WhatsApp, E-Mail, FB)
• tiergestützte Angebote

Facebookf


